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die Sommerferien sind vorbei und das
neue Schuljahr hat begonnen. Auch wenn
in Corona-Zeiten jetzt offiziell vom soge-
nannten „Regelbetrieb“ gesprochen wird,
gibt es doch einige Auflagen und Maßnah-
men, die in den Schulen – genauso wie in
den Kindertagesstätten – umgesetzt wer-
den mussten und auch weiterhin beachtet
werden müssen. Für alle Beteiligten, also
die Schulleitung, Lehrerinnen und Lehrer,
die Erzieherinnen und Erzieher, das unter-
stützende Personal (z.B. die Hausmeister
oder die Personen an der Essensaus-
gabe), aber eben auch die Eltern sowie
Schülerinnen und Schülern bedeutet dies,
dass es immer wieder Einschränkungen,
Veränderungen und teileweise auch Ent-
behrungen, geben wird und kann. Aber an
vorderster Stelle steht eben doch das Ziel,
dass wir auch in ein paar Monaten unsere
Kinder ohne größere Bedenken in die Ein-
richtungen schicken können und es kein
erhöhtes Infektionsaufkommen gibt.

An dieser Stelle möchte ich allen eben be-
nannten Personen recht herzlich dafür
danken, dass sich bisher immer an alle
Auflagen gehalten wurde und all diejeni-
gen, die in irgendeiner Form Verantwor-
tung übernehmen, dafür sorgen, dass alle
Maßnahmen und Auflagen umgesetzt
wurden.

Unsere jüngsten Schüler, für die das
Abenteuer Grundschule gerade erst be-
gonnen hat, sind die besonderen Bedin-
gungen, unter denen die Einschulung
stattgefunden hat, wahrscheinlich gar
nicht wirklich spürbar gewesen, denn es

gibt bzw. gab ja in dieser Form keinen Ver-
gleich. Sie kennen es halt nicht anders.
Trotzdem hoffen wir natürlich alle, dass wir
irgendwann nicht nur zum „Regelbetrieb“,
sondern auch zum „Normalbetrieb“ zu-
rückkehren können. Aber was ist heutzu-
tage schon noch normal.

Auf jeden Fall wünsche ich allen Schüle-
rinnen und Schülern, insbesondere den
Erstklässlern ein schönes Schuljahr und
einen tollen Start für die ersten Tage und
Wochen.

Auch Veranstaltungen finden wieder statt.
Und so durften wir die Elite des Radspor-
tes auf dem Sachsenring begrüßen, denn
die Deutsche Meisterschaft im Straßen-
radsport war auf unserer Traditionsrenn-
strecke zu Gast. Auch hier möchte ich den
Organisatorinnen und Organisatoren ein
herzliches Dankeschön für die Umsetzung
des Hygienekonzeptes und die Durchfüh-
rung der Veranstaltung aussprechen – die
Veranstaltung kann – auch wenn „nur“
knapp 1.000 Besucher anwesend waren,
als Erfolg verzeichnet werden.

Für das unmittelbar vor der Tür stehende
Konzert mit der Musicalwerkstatt „Oh-
TÖNE“ unter dem Motto „Ein Abend mit
Aladdin und Aschenbrödel“ möchte ich
Sie auf diesem Wege noch einmal herzlich
einladen. Die Veranstaltung wird, wie Sie
auf dem Titel des aktuellen Stadtanzeigers
sehen können, im Saal des Vereinshauses
„Zur Post“ stattfinden. Hierfür liegt auch
ein vom Landkreis genehmigtes Hygiene-

konzept vor, so dass Sie sich keine Sor-
gen machen brauchen, sondern den
Abend ganz entspannt genießen können.
Es lohnt sich wirklich!

Genauso lohnt es sich, wenn man sich mit
dem Thema „Naturschutz“ auseinander-
setzt. Das Projekt „Stadt.Land.Biene“, bei
dem Oberlungwitz neben Meißen und
Werdau eine von drei sächsischen Pilot-
kommunen ist, ist inzwischen angelaufen
und wird im Herbst fortgesetzt. Doch nicht
nur wir als Stadt wollen uns diesbezüglich
engagieren, auch Sie haben ab sofort die
Möglichkeit, einen Beitrag zu diesem Pro-
jekt zu leisten: neben der Aufwertung von
kommunalen Grünflächen zu Blühflächen,
gibt es eine Mitmachaktion für die Bevöl-
kerung. Wer auf seinem Grundstück Blüh-
flächen für Bienen, Schmetterlinge und
andere Tiere anlegen möchte, kann ko-
stenlos qualitativ hochwertiges Saatgut
bekommen. Dank der Sponsoren, die das
Projekt unterstützten (an dieser Stelle be-
reits jetzt ein herzliches Dankeschön!),
konnten größere Mengen an Saatgut be-
stellt werden. Die Aussaat ist schon jetzt
im Frühherbst bis zum Monatswechsel
möglich, dann wird die Artenvielfalt im
kommenden Sommer größer. Auch eine
Frühjahrsaussaat Ende April / Anfang Mai
2021 ist möglich. Um eine Blühfläche an-
zulegen, muss der Boden aber entspre-
chend vorbereitet werden, was einige Ar-
beit erfordert. Wer sich beteiligen möchte
oder Fragen hat, kann sich an Markus
Pfeifer (Tel.: 0174-2101740, E-Mail: pfei-
fermarkus@web.de) wenden. Er koordi-
niert die Aktionen in Oberlungwitz ehren-
amtlich. 

Im Rahmen des Projektes „Stadt.Land.
Biene“ findet zudem am 23. September in
der Zeit von 10 bis 15 Uhr eine Informati-
ons- und Schulungsveranstaltung im Saal
des Vereinshauses „Zur Post“ statt, bei
der es viel über Insekten- und Naturschutz
zu erfahren gibt. Interessenten können
sich ebenfalls bei Herrn Pfeifer melden. 

Vielleicht sehen wir uns also am
12.09.2020 oder am 23.09.2020 in der
„Post“, ich würde mich freuen.

Ihr 

Thomas Hetzel
Bürgermeister ❑
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Leserinnen und Leser, 

Das Zimmer der Klasse 1a am Tag des Schulanfangs



Unsere Infothek im Erdgeschoss des Rat-
hauses steht mit ihren Angeboten zur Ver-
fügung.

Ansprechpartner: Frau Naumann, 
Zimmer 18, Tel.-Nr.: 03723 405-29

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❑

Infothek im Rathaus
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im Rahmen regelmäßig stattfindender
Bürgersprechstunden haben Sie die Ge-
legenheit, Ihre Fragen, Hinweise und An-
regungen direkt mit mir zu besprechen.
Die nächsten Bürgersprechstunden finden

am Donnerstag, dem 10.09.2020 
von 14:00 – 15:00 sowie

am Dienstag, dem 22.09.2020 
von 14:30 – 15:30 Uhr

im Rathaus Oberlungwitz, Zimmer 15
statt.

Unabhängig davon können Sie natürlich
jederzeit über das Sekretariat unter der
Rufnummer 03723-40523 einen Termin für
ein persönliches Gespräch mit mir verein-
baren bzw. die E-Mail-Adresse stadtver-
waltung@oberlungwitz.de nutzen.

Thomas Hetzel
Bürgermeister ❑

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger, 

Die Sprechstunde der Schiedsstelle der
Stadt Oberlungwitz findet im Bedarfsfall
am dritten Dienstag des Monats in der
Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus
statt.

Einwohner, die das Tätigwerden der
Schiedsstelle begehren, werden gebeten,
entsprechende Terminvereinbarungen
über Herrn Tschierschwitz, Telefon 03723
405-30 zu treffen.

Schubert
Friedensrichter ❑

Sprechstunde der
Schiedsstelle

Öffnungszeiten

Die Stadtverwaltung Oberlungwitz stellt
auf der Homepage www.oberlungwitz.de
verschiedene Formulare zur Verfügung.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❑

Hinweis zur Nutzung un-
seres elektronischen 
Formular-Service

Stadtverwaltung 
Oberlungwitz

Bibliothek der Stadt 
Oberlungwitz

Hofer Straße 203, 
Telefon: 4050, Fax: 405-34
Homepage: www.oberlungwitz.de
E-Mail: stadtverwaltung@oberlungwitz.de

Das Rathaus ist unter Einhaltung der not-
wendigen Hygienemaßnahmen geöffnet.

außer Meldestelle und Standesamt
Montag:              09:00 – 11:30 Uhr 
Dienstag:            09:00 – 11:30 Uhr /
                          13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:       09:00 – 11:30 Uhr /
                          13:00 – 15:30 Uhr
Meldestelle
Dienstag:            09:00 – 11:30 Uhr /
                          13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:       09:00 – 11:30 Uhr /
                          13:00 – 15:30 Uhr
Standesamt
Donnerstag:       09:00 – 11:30 Uhr /
                          13:00 – 15:30 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
sind nur nach telefonischer Vereinba-
rung möglich!

ACHTUNG! 
Das Rathaus der Stadt Oberlungwitz
ist am Mittwoch, dem 30. September
2020, aus organisatorischen Gründen
nicht besetzt. ❑

Hofer Straße 189, 
Telefon: 413057
E-Mail: 
bibliothek.oberlungwitz@enviatel.net

Die Bibliothek der Stadt Oberlungwitz
wird unter Einhaltung der notwendigen
Hygienemaßnahmen geöffnet.

Montag:              10:00 – 12:00 Uhr /
                           14:00 – 17:30 Uhr
Dienstag:            14:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch:           geschlossen
Donnerstag:        10:00 – 12:00 Uhr /
                           14:00 – 17:30 Uhr
Freitag:               geschlossen                ❑

PKW-Stellplätze
Auf dem Parkplatz Robert-Koch-Straße
werden Stellplätze zur Verpachtung ange-
boten.

Ansprechpartner: Frau Leistner
Zimmer 24, Tel.-Nr.: 03723 405-10

Neumann
Fachbereichsleiterin 
Kämmerei- und Bauamt ❑

Informationen aus dem
Gebäude- und Liegen-
schaftsmanagement
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Bereitschaftsdienst Trinkwasser:
Havarietelefon (24 Stunden): 
03763 405-405

Internet: www.rzv-glauchau.de ❐

Bereitschaftsdienst des
RZV Wasserversorgung 
Bereich Lugau-Glauchau

Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am
unterirdischen Abwasserkanalnetz bitten
wir, unseren 24-Stunden-Bereitschafts-
dienst (auch an Sonn- und Feiertagen)
unter der Telefonnummer: 0172 3578636
zu benachrichtigen. ❐

Havarie- und 
Bereitschaftsdienst der

WAD GmbH

Oberlungwitz im Internet:
www.oberlungwitz.de

Bitte beachten Sie, dass die Sport-Veran-
staltungen am Sachsenring in der Regel
aufgrund der Corona-Pandemie voraus-
sichtlich ohne Publikumsverkehr stattfin-
den. Bitte informieren Sie sich hierzu beim
jeweiligen Veranstalter

12.09.2020
„Ein Abend mit Aladdin und Aschen-
brödel – Konzert der Musicalwerkstatt
Oh-TÖNE“ (Tickets und Informationen
unter: www.oberlungwitz.de) ❑

Veranstaltungen in 
Oberlungwitz

1. Nächste Stadtratssitzung
Ort:           Saal des Vereinshauses 
                „Zur Post“ Oberlungwitz, 
                Hofer Straße 36
Beginn:     19:00 Uhr
Termin:     22.09.2020

2. Nächste Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses
Ort:           Saal des Vereinshauses 
                „Zur Post“ Oberlungwitz, 
                Hofer Straße 36
Beginn:     19:00 Uhr
Termin:     08.09.2020

3. Nächste Sitzung des Technischen
Ausschusses
Ort:           Saal des Vereinshauses 
                „Zur Post“ Oberlungwitz, 
                Hofer Straße 36
Beginn:     19:00 Uhr
Termin:     06.10.2020

Die aktuelle Tagesordnung für alle Sitzun-
gen entnehmen Sie bitte dem jeweiligen
Aushang an der Verkündungstafel im
Haupteingangsbereich des Rathauses.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❑

Sitzungstermine

Der ADAC Sachsen e. V. teilte für 2020 fol-
gende Motorsportveranstaltungen auf
dem Sachsenring mit:

07. – 08. September
Internationale Deutsche Motorrad Meis-
terschaft

25. – 26. September
Automobil Rennwochenende

02. – 04. Oktober
ADAC GT Masters

Walther
Fachabt. öff. Ordnung und Sicherheit ❑

Vorbereitung der Motor-
sportveranstaltungen am
Sachsenring im Jahr 2020
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Entsorgungstermine

Gemischte Siedlungsabfälle (Hausmüll)
✘ 10. September 2020, 24. September

2020 und 08. Oktober 2020
Die Entleerung der Hausmülltonnen erfolgt
im zweiwöchigen Rhythmus – in der Regel
in den ungeraden Kalenderwochen immer
donnerstags. Bei Feiertagen verschiebt
sich dieser Abholtag von Donnerstag auf
Freitag.

Blaue Tonne (Papier und Pappe)
✘ 18. September 2020, 02. Oktober 2020

und 16. Oktober 2020
Bitte stellen Sie die blaue Tonne am Ab-
holtag ab 06:00 Uhr bereit.

Fragen zur Entsorgung der gemischten
Siedlungsabfälle sowie Papier und Pappe
beantwortet die Kommunalentsorgung
Chemnitzer Land GmbH, STT Reinholds-
hain, Ringstraße 36b, 08371 Glauchau,
Ruf: 03763 404-0.

Gelbe Tonne
✘ 18. September 2020, 02. Oktober 2020

und 16. Oktober 2020

Fragen zur Entsorgung der Gelben Tonne
beantwortet die Firma VEOLIA Umweltser-
vice Ost GmbH & Co. KG, Betrieb Chem-
nitz, Kalkstraße 55, 09116 Chemnitz, Tel.:
0371 35566-47 (51), Fax: 0371 35566-53
sowie VEOLIA Umweltservice Ost GmbH
& Co. KG, Betrieb Lichtenstein, Buchen-
straße 19, 09356 St. Egidien, Tel.: 037204
663-0, Fax: 037204 663-32.

Bio-Tonne
Grundstückseigentümer mit Biotonne
werden von der entsprechenden Entsor-
gungsfirma (KECL GmbH oder VEOLIA
Umweltservice Ost GmbH) über die Ent-
sorgungstermine schriftlich informiert.

Hinweis zum Abfallkalender 2020
Der Abfallkalender für das Jahr 2020 des
Landkreises Zwickau wurde in den Mona-
ten November und Dezember 2019 an alle
Haushalte im Landkreis Zwickau verteilt.
Die Termine für das Schadstoffmobil
sowie die aktuellen Entsorgungstermine
können unter www.landkreis-zwickau.de
eingesehen werden.

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlage
in Lipprandis

Montag bis Freitag    08:30 – 17:00 Uhr
Samstag                    08:00 – 12:00 Uhr

Fragen zur Entsorgung auf der Entsor-
gungsanlage in Lipprandis beantwortet
der Zweckverband Abfallwirtschaft Süd-
westsachsen, Schlachthofstr. 12, 09366
Stollberg, Tel.: 037296 66-200, Fax:
037296 66-225. ❑

Information des Umwelt- und Naturschutzes

Anwendung der Baumschutzsatzung

Nach dem Bundes- und dem Sächsischen
Naturschutzgesetz dürfen in der Zeit vom
1. Oktober bis 28. Februar eines jeden
Jahres zum Fällen freigegebene Gehölze
geschnitten werden.
Mit dem Beschluss der neuen Baum-
schutzsatzung vom 24. April 2012 wurden
für das gesamte Stadtgebiet Oberlungwitz
Bäume und Hecken unter bestimmten 
Voraussetzungen unter Schutz gestellt.

Mit In-Kraft-Treten der Baumschutzsat-
zung ergeben sich folgende grundlegende
Änderungen:
• Bäume und Hecken in Kleingartenanla-
gen sind vom Anwendungsbereich der
Baumschutzsatzung ausgeschlossen.
Hier gelten die Regelungen des Bun-
deskleingartengesetzes.

• Auf mit Gebäuden bebauten Grundstü-
cken werden ebenfalls durch Satzung
nicht mehr vollständig geschützt:
Bäume mit einem Stammumfang bis zu
einem Meter sowie Obstbäume, Nadel-
gehölze, Pappeln, Birken, Baumweiden
und abgestorbene Gehölze. Damit be-
steht für die Bürger nunmehr die Mög-
lichkeit, ohne Beantragung nach eige-
nem Ermessen diese Gehölze zu fällen
oder zurück zu schneiden und neue
Gehölze zu pflanzen.

• Auf bebauten und unbebauten Grund-
stücken des Stadtgebietes müssen alle
Laubgehölze über einen Meter
Stammumfang (in 1 Meter Höhe ge-
messen) weiterhin für eine Fällung bei
der Stadtverwaltung Oberlungwitz be-
antragt werden. 

• Soweit hiernach Fällanträge notwendig
sind, muss die Behörde darüber inner-
halb von 3 Wochen entscheiden. Das
Verfahren ist kostenfrei. Ersatzpflan-
zungen können angeordnet werden.

Auch zu beachten sind alle anderen
naturschutzrechtlichen Regelungen, wie 
z. B.

- das generelle Fällverbot zwischen
dem 1. März und dem 30. September
eines jeden Jahres nach Bundesnatur-
schutzgesetz (Ausnahmen durch so
genannte Befreiung kann die Natur-
schutzbehörde des Landratsamtes
Zwickau erteilen),

- zum Schutz der Biotope (Streuobstwie-
sen),

- zum besonderen Schutz bestimmter
Arten, z. B. der Eibe, Schwarzpappel,
Weißtanne,

- zum Schutz von Naturdenkmälern oder
die Eingriffsregelung.

Im Zweifelsfall sollte vor der Beseitigung
von Gehölzen weiterhin die Stadtverwal-
tung oder die Naturschutzbehörde im
Landratsamt gefragt werden, um abzuklä-
ren, ob und welche Ausnahmegenehmi-
gungen notwendig sind, um mögliche
Rechtsverstöße und deren unangenehme
Folgen im Vorab zu vermeiden. 

Die „Satzung zum Schutz des Gehölzbe-
standes auf dem Gebiet der Stadt Ober-
lungwitz vom 25. April 2012“ kann kom-
plett auf der Homepage der Stadt

Oberlungwitz unter Stadtverwaltung, Sat-
zungen nachgelesen werden.

Neumann
Fachbereichsleiterin 
Kämmerei- und Bauamt ❑

Die Bilanz der Stadtwerke Oberlungwitz
GmbH für das Wirtschaftsjahr 2019 liegt
in der Zeit vom

09.09.2020 bis 18.09.2020

während der Dienststunden im Rathaus
Oberlungwitz, Hofer Str. 203, Zimmer 14,
zur öffentlichen Einsichtnahme aus.

Dienststunden:
Montag:             08:30 – 11:30 Uhr
Dienstag:           08:30 – 11:30 Uhr und 
                         13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:          08:30 – 11:30 Uhr
Donnerstag:      08.30 – 11:30 Uhr und 
                         13:00 – 15:30 Uhr
Freitag:              08:30 – 11:30 Uhr

Brabandt
Geschäftsführer ❑

Auslegung der Bilanz für
das Jahr 2019 der 

Stadtwerke Oberlungwitz
GmbH
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Nach In-Kraft-Treten des Gesetzes zur Än-
derung wehrrechtlicher Vorschriften 2011
– WehrRÄndG 2011 und der damit ver-
bundenen Abschaffung der allgemeinen
Wehrpflicht besteht für volljährige Frauen
und Männer, die Deutsche im Sinne des
Grundgesetzes sind, die Möglichkeit, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie
dafür tauglich sind.

Nach § 58c Abs.1 des Gesetzes über die
Rechtsstellung der Soldaten (Soldatenge-
setz-SG) sind die Meldebehörden ver-
pflichtet, dem Bundesamt für das Perso-
nalmanagement der Bundeswehr jährlich
bis zum 31. März folgende Daten zu Per-
sonen mit deutscher Staatsangehörigkeit,
die im nächsten Jahr volljährig werden, zu
übermitteln:

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.

Die erhobenen Daten dürfen nur zur Über-
sendung von Informationsmaterial über
Tätigkeiten in den Streitkräften verwendet
werden. Sie sind zu löschen, wenn die Be-
troffenen dies verlangen, spätestens je-
doch nach Ablauf eines Jahres nach der
erstmaligen Speicherung der Daten beim
Bundesamt für das Personalmanagement
der Bundeswehr. 

Für die Betroffenen besteht die Möglich-
keit, nach § 36 Abs. 2 des Bundesmelde-
gesetzes (BMG) gegen die Datenübermitt-
lung zu widersprechen.

Wir weisen somit alle Personen, welche
die deutsche Staatsangehörigkeit besit-
zen und im Jahr 2022 volljährig werden
und die Weitergabe ihrer personenbezo-
genen Daten nicht wünschen, auf ihr
Recht hin, in der Einwohnermeldestelle
der Stadtverwaltung Oberlungwitz, Hofer
Straße 203, in 09353 Oberlungwitz, Zim-
mer 9 oder 10, bis zum 28. Februar 2021
Widerspruch gegen die Erhebung und die
Weitergabe ihrer personenbezogenen
Daten an das Bundesamt für das Perso-
nalmanagement der Bundeswehr einzule-
gen.

Wossilat
Fachabteilung Melde- und
Personenstandswesen ❑

Öffentliche Bekanntmachung zum Widerspruchsrecht zur Erhebung personenbe-
zogener Daten durch das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

Sozialamt

Investitionsprogramm Barrierefreies Bauen „Lieblingsplätze für alle“ 2021
Das Investitions-
programm Barrie-
refreies Bauen

„Lieblingsplätze für alle“ soll aufgrund des
weiterhin großen Bedarfs an Investitionen
zum Abbau bestehender Barrieren und
der positiven Erfahrungen bei der Durch-
führung des Programms seitens des
Sächsischen Staatsministeriums für So-
ziales und Gesellschaftlichen Zusammen-
halt (SMS) auch 2021 weiter fortgeführt
werden.

Allgemeine Informationen zum Investi-
tionsprogramm
Die Umsetzung des Investitionspro-
gramms erfolgt im Rahmen des Vollzugs

der Richtlinie des SMS zur investiven För-
derung von Einrichtungen, Diensten und
Angeboten für Menschen mit Behinderun-
gen (RL Investitionen Teilhabe) vom 
12. März 2020 und der Bekanntmachung
des SMS vom 2. August 2019. 
Die Bekanntmachung erfolgt unter dem
ausdrücklichen Vorbehalt der Zustimmung
des Sächsischen Landtages zum Haus-
haltsplan. 
- Die Sächsische Aufbaubank - Förder-
bank (SAB) ist die Bewilligungsbehörde
und reicht die Förderung an die Kom-
munen und Landkreise (Erstempfänger)
aus. Die Landkreise und kreisfreien
Städte reichen die Förderung an den
Träger der Einzelmaßnahme (Zuwen-

dungsempfänger), den Letztempfänger
weiter. Letztempfänger ist der Eigentü-
mer des Gebäudes oder der Träger der
öffentlich zugänglichen Einrichtung. 

- Die Fördermittel sollen für kleine Inves-
titionen zum Abbau bestehender Bar-
rieren in Höhe bis zu 25.000 EUR pro
Einzelmaßnahme bereitgestellt werden.
Die Förderung öffentlicher kommunaler
Gebäude sowie öffentlicher Infrastruk-
tur oder öffentlicher Aufgabenträger ist
ausgeschlossen. Mögliche Ausnahmen
sind nur freiwillige (Zusatz-)Angebote.
Bei Nutzung öffentlicher Gebäude für
Pflicht- und Zusatzangebote wird die
Förderung nur gewährt, wenn die zu-

Informationen des Landratsamtes Zwickau

Am 10. September 2020 wird pünktlich
um 11:00 Uhr erstmals seit der Wieder-
vereinigung ein bundesweiter Probealarm
mit allen vorhandenen Warnmöglichkei-
ten, wie Radio, Fernsehen, sozialen Me-
dien, der Warn-App NINA, Sirenen, Laut-
sprecherwagen sowie auch digitalen
Werbetafeln durchgeführt. 
Auf Grundlage eines Beschlusses der In-
nenministerkonferenz wird der bundes-
weite Warntag ab dem Jahr 2020 jährlich
an jedem zweiten Donnerstag im Sep-
tember stattfinden. Er soll dazu beitragen,
die Akzeptanz und das Wissen um die
Warnung der Bevölkerung in Notlagen zu
erhöhen und damit deren Selbstschutzfer-
tigkeiten zu stärken. Die Wichtigkeit und

Aktualität des Themas Warnung zeigt sich
auch durch die Entwicklungen im Zusam-
menhang mit dem Corona-Virus in diesem
Jahr. 
Zur Warnung und Information der Bevöl-
kerung nutzen Bund, Länder und Kommu-
nen die verfügbaren Kommunikationska-
näle. So werden beispielsweise über das
vom BBK betriebene Modulare Warnsys-
tem und die Warn-App NINA Warnungen
und Informationen der zuständigen Behör-
den, wie der Gesundheitsministerien des
Bundes und der Länder, bereitgestellt.
Bund und Länder bereiten den bundes-
weiten Warntag in Abstimmung mit kom-
munalen Vertretern gemeinsam vor. 
Zuständig sind auf Bundesebene das

BBK, auf der Ebene der Länder die jewei-
ligen Innenministerien und auf der Ebene
der Kommunen in der Regel die für den
Katastrophenschutz zuständigen Behör-
den.
Somit wird es auch im Stadtgebiet von
Oberlungwitz unter anderem zur Aktivie-
rung der Sirenen kommen. 
Die Entwarnung soll dann am selben Tag
11:20 Uhr erfolgen.
Weiterführende Informationen finden Sie
auf der Webseite zum bundesweiten
Warntag: https://warnung-der-bevoelke-
rung.de/

Quelle: Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe ❑

Bundesweiter Warntag am 10. September 2020
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sätzlichen freiwilligen Angebote über-
wiegen und dies auch nachgewiesen
werden kann. 

- Die Landkreise entscheiden im Rah-
men der kommunalen Selbstverwal-
tung in enger Abstimmung mit ihren
Behindertenbeauftragten und Behin-
dertenbeiräten über die Schwerpunkte
und Prioritäten der Vergabe der Förder-
mittel.

- 25 Prozent der jeweils zur Verfügung
stehenden Fördermittel sind dabei für
Maßnahmen zur Schaffung von Barrie-
refreiheit in ambulanten Arzt- und
Zahnarztpraxen einzusetzen.

- Die Maßnahmen müssen im Kalender-
jahr 2021 umgesetzt werden.

Antragstellung im Landkreis Zwickau
Um eine zügige Umsetzung des Pro-
gramms zu gewährleisten, ruft der Land-
kreis Zwickau alle interessierten 
- ambulanten Arzt- und Zahnarztpraxen
- Eigentümer öffentlich zugänglicher Ge-
bäude oder

- Träger/Betreiber öffentlich zugänglicher
Einrichtungen

auf, entsprechende Vorhaben zu formulie-
ren und im Landratsamt einzureichen.

Der Antrag ist bis spätestens 30. Okto-
ber 2020 an folgende Anschrift zu über-
senden: 

Landratsamt Zwickau
Sozialamt

Werdauer Straße 62
08056 Zwickau

Neben dem Förderantrag (unter
www.landkreis-zwickau.de bzw. in den
Bürgerservicestellen des Landkreises er-
hältlich) sind folgende Unterlagen bei An-
tragsabgabe mit einzureichen:
- Kostenvoranschlag zur geplanten Maß-
nahme

- Grundbuchauszug (bei Eigentümer des
Gebäudes)

- Miet-, Pachtvertrag des Trägers/Betrei-
bers sowie eine schriftliche Zustim-
mung des Eigentümers zur Baumaß-
nahme

- Bilddokumentation des Istzustandes
vor der baulichen Umsetzung

- Nachweise zur DIN, insbesondere zur
Barrierefreiheit

- maßstabsgerechte und bemaßte Zeich-
nung.

Später eingehende oder unvollständige
Anträge können keine Berücksichtigung
finden. 

Hinweis: 
Es ist im Zusammenhang mit einer ra-
schen Bearbeitung zu empfehlen, die An-

träge gleich im Sozialamt unter der oben
angeführten Anschrift einzureichen. Es er-
geben sich dadurch keine zusätzlichen
Postwege innerhalb des Landratsamtes.

Auswertungsverfahren des Landkrei-
ses
Alle eingereichten Anträge werden ent-
sprechend folgender festgelegter Förder-
voraussetzungen geprüft:
- vollständig vorliegende Anträge (nach-
gereichte Unterlagen können nicht be-
rücksichtigt werden)

- fristgerechter Eingang der Anträge im
Landratsamt (E-Mail zur Fristwahrung
möglich, allerdings einschließlich aller
benötigten Unterlagen)

- E-Mail-Adresse: sozialamt@landkreis-
zwickau.de

- Förderfähigkeit nach RL Investitionen
Teilhabe

- der Antragsteller muss mindestens ein
Jahr Eigentümer oder Träger/Betreiber
der bestehenden zu fördernden Ein-
richtung sein - bei Geschäftsüber-
nahme/-fortführung ohne beachtliche
Unterbrechung werden die vorherigen
Zeiten angerechnet, wenn ein entspre-
chender Nachweis vorgelegt wird –

- die Investitionsmaßnahme muss der je-
weiligen DIN entsprechen (DIN 18040-
1; DIN 18040-2; DIN 18040-3; DIN
32984; DIN 32975)

- die zu fördernde Maßnahme darf
25.000 EUR brutto (bei Vorsteuerab-
zugsberechtigung 25.000 EUR netto)
nicht übersteigen und nicht Teil einer
größeren Gesamtinvestitionsmaß-
nahme sein. 

Die Zweckbindungsfrist beträgt fünf
Jahre.

Bei Erfüllung aller Fördervoraussetzungen
erfolgt die Priorisierung. Dabei orientiert
sich der Landkreis an den Erfahrungen bei
der Durchführung des Investitionspro-
gramms in den vergangenen Jahren. 

Schwerpunkte des Landkreises Zwi-
ckau 2021
Die Bewertung der Maßnahmen zur Prio-
risierung 2021 erfolgt anhand folgender
Kriterien und Rangfolgen für Arzt-/Zahn-
arztpraxen:

• Behinderungsart
- Rang 1     Barrierefreiheit für sensori-
sche/seelische/geistige Beeinträchti-
gungen 

- Rang 2     Barrierefreiheit für motori-
sche Beeinträchtigungen 

- Rang 3     Barrierefreiheit für andere
Beeinträchtigungen (z. B. Suchtkranke,
Epileptiker)

• ärztliche Fachrichtung
- Rang 1     Hausarztpraxen (Allgemein-
mediziner oder Internisten mit Haus-
arztpraxis) 

- Rang 2     sonstige Facharztpraxen mit
Patientenkontakt 

- Rang 3     Zahnarztpraxen 
• Rechtsform des Antragstellers
- Rang 1     niedergelassene Ärzte mit
kassenärztlicher Zulassung in eigener
Praxis 

- Rang 2     MVZ und angeschlossene
Praxen

- Rang 3     sonstige Arztpraxen 

Die Bewertung der Maßnahmen zur Prio-
risierung 2021 erfolgt anhand folgender
Kriterien und Rangfolgen für alle übrigen
Bereiche:

• Behinderungsart
- Rang 1     Barrierefreiheit für sensori-
sche/seelische/geistige Beeinträchti-
gungen 

- Rang 2     Barrierefreiheit für motori-
sche Beeinträchtigungen 

- Rang 3     Barrierefreiheit für andere
Beeinträchtigungen (z. B. Suchtkranke,
Epileptiker)

• Förderbereich
- Rang 1     Bildung
- Rang 2     Gastronomie
- Rang 3     Kultur
- Rang 4     Gesundheit
- Rang 5     Freizeit
• Rechtsform des Antragstellers
- Rang 1     private Antragsteller
- Rang 2     kleinere Vereine (bis zehn
hauptamtlich beschäftigte Mitarbeiter)

- Rang 3     Wohlfahrtsverbände und
große Vereine (mehr als zehn haupt-
amtlich beschäftigte Mitarbeiter)

- Rang 4     sonstige Körperschaften des
öffentlichen Rechts 

- Rang 5     kommunale Gebietskörper-
schaften

Die Fördermittel werden gleichmäßig auf
die fünf im Landkreis vorhandenen Pla-
nungsräume entsprechend der Einwoh-
nerzahlen im Verhältnis zum Gesamtland-
kreis verteilt. Es erfolgt eine Rangordnung
innerhalb der Planungsräume.

Die anhand der Förderkriterien geprüften
und nach den Schwerpunkten bewerteten
Einzelmaßnahmen werden entsprechend
in die Maßnahmenlisten 2021 des Land-
kreises eingestuft und nach Bestätigung
durch den Sozial- und Gesundheitsaus-
schuss (SGA) des Landkreises Zwickau
bei der SAB beantragt.

Die Ausreichung der Förderbewilligung
der durch die SAB bestätigten Maß-
nahmen erfolgt durch den Landkreis mit-
tels Zuwendungsbescheid an die jeweili-
gen Träger. Erst nach Bewilligung kann
das Vorhaben vom Träger umgesetzt wer-
den. ❑
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Amt für Abfallwirtschaft

Das Schadstoffmobil auf Herbsttour

Das Schadstoffmobil ist ab dem 5. September 2020 in den
Städten und Gemeinden des Landkreises Zwickau unterwegs.
Jeder Einwohner kann dort bis zu zehn Kilogramm haushaltsüb-
licher Chemikalien wie Nagellack, Sekundenkleber oder Pflan-
zenschutzmittel abgeben.

Hinweise: 
- Die Annahme erfolgt kostenfrei, da die Entsorgungskosten in
der Sockelgebühr enthalten sind. 

- Auch Gewerbe dürfen geringe Mengen haushaltsüblicher
Schadstoffe anliefern.

- Stoffe bitte nicht mischen und dem Personal am Schadstoff-
mobil persönlich im Originalbehälter abgeben.

Von der Annahme ausgeschlossen sind:

- Innenwandfarbe (ausgetrocknet): Restabfall
- Speiseöl (gebunden, zum Beispiel mit Sägespänen): Restab-
fall

- leere Behälter: Gelbe Tonne
- Bauabfälle (auch wenn sie schadstoffbelastet sind): zugelas-
sene Entsorgungsfachbetriebe

- Energiesparlampen und Batterien/Akkus: Elektro(nik)-Altgerä-
teentsorgung/Handel

- Explosivstoffe und Gasflaschen: zugelassene Entsorgungs-
fachbetriebe

Im Entsorgungsgebiet Chemnitzer Land werden zusätzlich Elek-
tro(nik)-Altgeräte angenommen. Die Abgabe darf nur direkt beim
Personal erfolgen.

Aufgrund von Baumaßnahmen und Umleitungen kann es zu ge-
ringen Zeitverschiebungen im Tourenplan kommen.

Zusätzlich steht das Schadstoffmobil immer am zweiten Sams-
tag im Monat von 9 bis 12 Uhr auf dem Platz der Völkerfreund-
schaft in Zwickau. Die nächsten Termine dafür sind der 12. Sep-
tember sowie der 10. Oktober 2020.

Freitag, 18.09.2020

10:15 – 11:15 Uhr
Oberlungwitz, Hofer Straße 207 (Parkplatz am Rathaus)
11:45 – 12:45 Uhr
Oberlungwitz, Robert-Koch-Straße (gegenüber HNr. 56)

Biotonnenreinigung – Saubere Sache

Die Reinigung der Biotonnen beginnt im Landkreis Zwickau am
7. September 2020.

Dabei werden die durch den Landkreis Zwickau aufgestellten
Biotonnen erst entleert und anschließend mit einem Spezialfahr-
zeug gewaschen. Die Kosten der Reinigung sind in der Leis-
tungsgebühr Bioabfall enthalten, so dass keine zusätzlichen Ge-
bühren anfallen. 

Die Entleerung der Biotonne ist unter www.landkreis-
zwickau.de/abfall-online wie gewohnt zum regulären Entlee-
rungstermin anzumelden. Ist dies nicht möglich, kann die Anmel-
dung an der Service-Hotline unter 0375 4402-26600 erfolgen.

Am Entleerungstag ist die Tonne bis 7 Uhr bereitzustellen und
anschließend bis nach dem Waschgang stehen zu lassen. Dieser
erfolgt in der Regel spätestens am nächsten Tag. 

Reinigungstag in Oberlungwitz: 
Montag, 2. November 2020 ❑

Information des Regionalen Zweckverbandes Wasserversorgung 
Bereich Lugau – Glauchau 

Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung – Spülung des Leitungsnetzes 
geplant

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweck-
verband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau in Ober-
lungwitz vom 23.09. bis 02.10.2020 in der Zeit von 07:30 bis
16:00 Uhr planmäßige Netzpflegemaßnahmen durch.

Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise: 

Folgende Straßen sind betroffen:

Am Sachsenring, Goldbachstraße 16 – 40, Hohensteiner
Straße, Wüstenbrander Straße

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um
die unvermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimente)
zielgerichtet auszutragen. 
Während der Spülung sind Trübungen des Trinkwassers, Druck-
schwankungen oder kurzzeitige Versorgungsunterbrechungen
nicht zu vermeiden.

Wir bitten darum, alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen
Geräte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spü-
lung Ihren Feinfilter rückzuspülen.

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte 
(☎ 03763 405 405) zur Verfügung.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis!  

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-
Glauchau

gez. Susan Riepold-Kabisch
Hauptabteilungsleiterin Produktion

gez. Jan Uhlmann
Betriebsabteilungsleiter Netze ❑



Bereits seit Anfang dieses Jahres stellt der Künstler Thomas Hei-
nicke eigene Kunstmalereien und Holzplastiken im Souterrain
von Schloss Waldenburg aus. Die Ausstellung zeigt phantastisch,
realistische Staffagen als Traum-Phantasiewesen – die "Xena-
nien" – wie er sie selbst bezeichnet. Nun erfolgte ein Wechsel der
Gemälde und neue Kunstwerke unter dem Motto „Phantasti-
scher Realismus – Ein Fest für die Augen“ werden ausgestellt.
Eine ganz andere Welt der Kunst kommt zum Vorschein. Erfun-
dene Welten treten miteinander in Beziehung, Mischwesen, wie
wir sie bereits seit Jahrtausenden als Bestandteil von Kulturen
kennen. Was will der Künstler ausdrücken? Zu sehen ist diese
einzigartige Sonderausstellung noch bis Ende September 2020
im Schloss Waldenburg, im Rahmen der Dauerausstellungen
oder einer Besichtigung des Schlosses. 

Anja Straube 
Vertrieb/Marketing
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Herzlichen Glückwunsch!

Foto: Stephan Teppner ❑

Zweite Sonderausstellung extravaganter Kunstgemälde 
des Künstlers Thomas Heinicke

Fotos: Quelle: Tourismus- und Sport GmbH ❑

Stadtwerke Oberlungwitz GmbH

Hofer Straße 221, Telefon: 03723 76930-60

Sprechzeiten der Stadtwerke Oberlungwitz GmbH
werden unter

„https://www.stadtwerke-oberlungwitz.de/“https://www.stadt-
werke-oberlungwitz.de/

veröffentlicht.

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert

Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten
(Witwer- und Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Al-
tersrenten) der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-
Bahn-See und allen anderen Rentenkassen findet nach vorheri-
ger telefonischer Terminvereinbarung im Seniorenzentrum,
Südstraße 13 in Hohenstein-Ernstthal statt. Terminabsprache mit
Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefonnummer 03723
626915. Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewähr-
leistet. ❑
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Digitalisierung – (k)ein Problem?

Karikaturenwettbewerb zu Alter und Digita-
lisierung

Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisa-
tionen hat den Karikaturen-Wettbewerb „Digitalisierung – (k)ein
Problem?“ gestartet. Gesucht werden Karikaturen und Car-
toons, die sich mit dem Einfluss digitaler Technologien auf das
Leben älterer Menschen auseinandersetzen. Bewerbungen sind
ab sofort bis zum 14. September 2020 möglich. Eine unabhän-
gige Jury vergibt Preise im Gesamtwert von bis zu 15.000 Euro.
Der Wettbewerb wird vom Bundesministerium für Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) gefördert.
Wenn es darum geht, im Alter selbstbestimmt zu leben und an
der Gesellschaft teilzuhaben, spielen neue Technologien eine zu-
nehmend stärkere Rolle. Es gibt sowohl ältere Menschen, die di-
gitale Produkte und Anwendungen schnell für sich zu nutzen wis-
sen, als auch jene, die der Technik skeptisch begegnen.
Ziel des Karikaturenwettbewerbs ist es, mit den Mitteln der Sa-
tire die zahlreichen Stereotype und Vorurteile aufzubrechen und
differenzierte Altersbilder zu zeichnen. Karikaturen sind ein ge-
eignetes Mittel, die vielfältigen Formen der Aneignung und Aus-
einandersetzung humorvoll zu beleuchten.

In zwei Themenkategorien werden jeweils drei Geldpreise ver-
geben:

1. Online oder offline? Die Nutzung von PCs, Smartphones und
Tablets sowie die Kommunikation in digitalen Medien.

2. Smarte neue Welt. Weitere Geräte und Anwendungen, die
das selbstbestimmte Leben im Alter in der Gegenwart oder
Zukunft unterstützen können (Smart Home-Systeme, Pfle-
geroboter, Wearables etc.)

Die Erstplatzierten der Kategorien erhalten jeweils 3.000 Euro,
die Zweitplatzierten jeweils 2.000 Euro und die Drittplatzierten je-
weils 1.000 Euro. Darüber hinaus kann die Jury kategorienunab-
hängig sechs Sonderpreise in Höhe von jeweils 500 Euro ver-
geben.

Alle Informationen zum Wettbewerb finden Sie unter
www.bagso.de/karikaturenwettbewerb.

Über die BAGSO
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen ver-
tritt über ihre rund 120 Mitgliedsorganisationen viele Millionen äl-
tere Menschen in Deutschland. Mit ihren Publikationen und Ver-
anstaltungen – dazu gehören auch die alle drei Jahre
stattfindenden Deutschen Seniorentage – wirbt die BAGSO für
ein möglichst gesundes, aktives und engagiertes Älterwerden.

Kontakt:
BAGSO
Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen e.V.
Barbara Stupp
Telefon 02 28 / 24 99 93 12
stupp@bagso.de

Rückfragen zum Wettbewerb
Ina Voelcker
Telefon 02 28 / 24 99 93 21
voelcker@bagso.de ❑

Digitalisierung – (k)ein Problem?

Stellungnahme der BAGSO zum Achten Al-
tersbericht der Bundesregierung

Der Zugang zum Internet muss für alle Bürgerinnen und Bürger
unabhängig von ihrem Alter gewährleistet sein. Das ist aus Sicht
der BAGSO das zentrale Ergebnis des Achten Altersberichts der
Bundesregierung „Ältere Menschen und Digitalisierung“, der in
Berlin vorgestellt wurde. Die Altersberichtskommission hat die
große Bedeutung der Digitalisierung für das Leben älterer Men-
schen in den Fokus gerückt. Die BAGSO fordert in ihrer Stellung-
nahme zum Altersbericht – analog zum „DigitalPakt Schule“ –
einen „Digitalpakt Alter“.

„Teilhabe und Teilnahme am konkreten Leben bedeuten Lebens-
qualität – auch in den Jahren obendrauf. Bescheid wissen, mit-
reden und mitmachen helfen. Und die neuen Medien sind dabei
eine zusätzliche Chance. Auch bei Krankheit und Immobilität
können die digitalen Kontakte eine große Hilfe sein“, so der
BAGSO-Vorsitzende Franz Müntefering.

Nach Ansicht der BAGSO müssen älteren Menschen in allen
Kommunen niedrigschwellige Angebote zum Erwerb von digita-
len Kompetenzen offen stehen, die die Vielfalt der älteren Gene-
rationen berücksichtigen. Die Verfügbarkeit des Internets ist für
alle zu gewährleisten, unabhängig von Wohnort, Wohnform und
finanziellen Möglichkeiten. Dies gilt insbesondere auch für Be-
wohnerinnen und Bewohner von Pflegeeinrichtungen, die auf-
grund mangelnder Internetverbindungen bislang häufig von 
digitaler Teilhabe ausgeschlossen sind.

Zugleich fordert die BAGSO in ihrer Stellungnahme das Recht
auf ein Leben ohne Internet. Analoge Zugänge und Angebote wie
z.B. bei Behördenangelegenheiten, Fahrscheinkauf, Bankge-
schäften und vielem mehr, müssen weiterhin ohne Nachteile wie
erhöhte Servicegebühren verfügbar sein.

Für den Einsatz von digitalen Technologien in der Pflege befür-
wortet die BAGSO die Empfehlung der Altersberichtskom-
mission, diese immer nur unterstützend, niemals jedoch als 
Ersatz einzusetzen. Ethische Fragen sollten frühzeitig und unter
Einbe-ziehung der Betroffenen diskutiert werden.

Der Achte Altersbericht „Ältere Menschen und Digitalisierung“
wurde von einer Expertenkommission unter Vorsitz von Prof. Dr.
Andreas Kruse ausgearbeitet. Die BAGSO stand als Vertretung
der Betroffenen im engen fachlichen Austausch mit der Alters-
berichtskommission.

Kontakt:
BAGSO
Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen e.V.
Stefanie Adler
Telefon 02 28 / 24 99 93 33
adler@bagso.de ❑
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I N F O R M A T I O N E N  D E R  K I R C H G E M E I N D E N

Jahreslosung: Ich glaube;
hilf meinem Unglauben!

(Markus 9,24)

Monatsspruch: Ja, Gott war es, der in
Christus die Welt mit sich versöhnt hat.

(2. Korinther 5,19) 

Unsere Gottesdienste

13. September – 14. Sonntag nach 
Trinitatis
      St.-Martins-Kirche
      09:30 Uhr gem. Predigtgottesdienst 
      mit Taufe und Vorstellung der Konfir-
      manden – Pfarrerin Indorf
      anschließend Wahl des Kirchenvor-
      standes im Gemeinderaum

20. September – 15. Sonntag nach 
Trinitatis
      St.-Martins-Kirche
      09:30 Uhr Predigtgottesdienst
      Prädikantin Escher

27. September – 16. Sonntag nach 
Trinitatis
      St.-Martins-Kirche
      09:30 Uhr Konfirmation – Sakraments-
      gottesdienst
      Pfarrerin Indorf

04. Oktober – 17. Sonntag nach Trinita-
tis
      St.-Martins-Kirche
      09:30 Uhr Familiengottesdienst zum 
      Erntedank
      Thomas Schmidt

Wenn das Dankopfer nicht besonders an-
gegeben ist, wird es für unsere eigene
Kirchgemeinde erbeten. Wer zum Gottes-
dienst mit dem Auto abgeholt werden
möchte, melde sich bitte im Laufe der
Woche, spätestens bis sonntags, 
07:30 Uhr bei Andreas Schubert (Tel.:
0176/66 69 75 72 oder 03723/31 94) oder
Ralf Winkler (Tel.: 03723/66 51 40).

Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden

Nun endlich kann der Gottesdienst zur
Vorstellung der Konfirmanden stattfinden.
Nachdem im Mai coronabedingt alle Ver-
anstaltungen abgesagt werden mussten,
können sich nun endlich die Konfirman-
den der Gemeinde vorstellen.
In einem gemeinsamen Gottesdienst mit
der Gemeinde Gersdorf findet der Vor-
stellungsgottesdienst am 13.09.2020, 
09:30 Uhr, in der St.-Martins-Kirche
statt.
Die Jugendlichen werden den Gottes-
dienst selbst gestalten und aktiv mitwir-
ken. Unterstützt und angeleitet werden sie
von Pfarrerin Indorf. 

Die Band der Jungen Gemeinde über-
nimmt den musikalischen Teil.
Wir dürfen gespannt sein.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet
im Gemeinderaum die Wahl des neuen
Kirchenvorstandes statt. Bis 12:00 Uhr
können alle wahlberechtigten Gemeinde-
glieder dort ihre Stimme abgeben. 

…und am 27.09.2020 die Konfirmation
Am 27.09.2020, 09:30 Uhr findet der Kon-
firmationsgottesdienst in der St.-Mar-
tins-Kirche statt. Gemeinsam wollen wir
die neuen, nun „vollwertigen“, Gemeinde-
glieder willkommen heißen und in diesem
Gottesdienst feierlich in die Reihen der Er-
wachsenen aufnehmen. 
Nach der Konfirmation sind die Jugendli-
chen Gemeindeglieder mit allen Rechten
und Pflichten und können nun die Zukunft
und Geschicke unserer Kirchgemeinde
mitbestimmen. Das ist ein großes Ereignis,
nicht nur für die Konfirmanden, sondern
für alle Gemeindeglieder.
Sie sind besonders herzlich zu diesen
Gottesdiensten eingeladen. Lassen Sie
uns gemeinsam die jungen Menschen in
unserer Gemeinde begrüßen und zeigen
wir ihnen, dass sie willkommene Mitglie-
der unserer Gemeinschaft sind.

Tag des offenen Denkmals
Im Anschluss an den Gottesdienst am
13.09.2020 und im Verlauf des Tages bis
ca. 17:00 Uhr werden Führungen auf dem
St.-Martins-Friedhof angeboten, bei
denen es einen kurzen geschichtlichen
Überblick zum Friedhof gibt. Dabei wer-
den die Standorte der noch vorhandenen
Fabrikantengräber vorgestellt. Des Weite-
ren wird eine Gruft geöffnet, die begangen
werden kann. Natürlich besteht auch die
Möglichkeit, mehr über das derzeitige
Konzept und die unterschiedlichen Be-
stattungsformen auf unseren Friedhöfen
zu erfahren.
Außerdem kann wie gewohnt der Turm der
St.-Martins-Kirche bis zur Höhe der 
Glockenstube bestiegen und dabei eine
Auswahl von Ausstellungsstücken zur ge-
schichtlichen und baulichen Entwicklung
besichtigt werden.

Kommentiertes Orgelkonzert zum
„Tag des offenen Denkmals“

Am Sonntag, dem 13.09.2020 erklingt ab
16:00 Uhr ein Orgelkonzert in der St.-Mar-
tins-Kirche. 
Neben Gebäuden sind auch Musikinstru-
mente historische Denkmäler, die aus ihrer
jeweiligen Entstehungszeit Zeugnis
geben. 
Die Orgel, die in der Literatur als „Königin
aller Instrumente“ bezeichnet wird, ist
wohl das größte Instrument, das bei Groß

und Klein sowie bei Jung und Alt seit jeher
Staunen und Faszination hervorruft.
Kantor Martin Müller erklärt den allgemei-
nen Aufbau und die Funktionsweise einer
Orgel. Zudem geht er auf die Besonder-
heiten der 1931 von der Orgelbaufirma
Jehmlich erbauten Orgel in der St.-Mar-
tins-Kirche ein. Im Zeitraum von 2014 –
2018 wurde das Instrument von der Orgel-
baufirma Wünning aufwändig restauriert. 
Es erklingen kurze Stücke von Buxtehude,
Joh. Ludwig Krebs, A. Wilscher u. a. 

Kantor Martin Müller 

Erntedankfest
Zum Erntedankfest am 4. Oktober soll
unsere Kirche festlich geschmückt sein.
Bitte bringen Sie Erntegaben und Blumen
am Samstag, dem 3. Oktober zwischen
09:00 und 11:00 Uhr in die St.-Martins-Kir-
che.
… und auch Helfer sind wieder herzlich
willkommen. Zur Koordination der Aufga-
benverteilung melden Sie sich bitte bei
Andreas Schubert (Tel.: 0176/66697572).
Am Erntedankfest-Sonntag ist die Kirche
von 14:00 bis 16:30 Uhr geöffnet.

Abendmahl in unseren Gottesdiensten
… eine nicht hochtheologische und sicher
noch an vielen Stellen ergänzungswürdige
Betrachtung von Prädikant Reinhard Flä-
mig. 
Wann war das letzte Abendmahl? Richtig:
zwischen 26 und 36 n. Chr. Mit Jesus live
als Gastgeber. Und das letzte Abendmahl
in Oberlungwitz? Genau: 1. März 2020.
Das ist jetzt ein halbes Jahr her. Für man-
chen ganz okay? Abendmahl als Anhäng-
sel. Und dann noch Corona. Ist halt so?
Für viele Gottesdienstbesucher auch
schmerzlich. Warum sonst taucht derzeit
öfter die Frage auf, wann wir endlich mal
wieder Abendmahl im Gottesdienst fei-
ern? Ja, ist das denn wirklich so wichtig?
Und was machen wir Christen da?
Ich lebe meinen Glauben im Alltag. Dazu
gehört die Bibellese. Und das Gebet. Da
weiß ich, ich kann mit Jesus reden.
Schwierig ist, dass ich ihn nicht sehe. So
ist Reden manchmal sehr einseitig. Ich
weiß, wenn ich ihn ehrlich um Vergebung
für begangene Schuld bitte, dann vergibt
er mir. Unkompliziert. Ohne Gegenlei-
stung. Im Gottesdienst wird mir dazu noch
die Vergebung meiner Schuld zugespro-
chen. Gedanklich hake ich das ab.
Manchmal sehne ich mich jedoch danach,
das noch intensiver und bewusster zu tun
und zu erleben. 
Da kommt das Abendmahl in den Blick:
‚Schmeckt und seht, wie freundlich der
Herr ist‘. Klingt gut. Geheimnisvoll? Auf
alle Fälle ist das etwas, was ich real spü-
ren kann. Bis es soweit ist, bietet mir die

Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Oberlungwitz
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Liturgie eine wertvolle Vorbereitung an. Mit
‚Schaffe in mir Gott ein reines Herz …‘
werde ich mir vor Gott noch einmal meiner
Schuld bewusst. Und nicht nur, dass ich
wieder zu viel geraucht habe oder meinen
Partner schlecht gelaunt angegangen bin,
sondern vor allem, dass ich oft gottver-
gessend durch meinen Alltag renne. ‚Ein
reines Herz und einen neuen Geist‘ - das
kann nur Gott wirklich machen. Und des-
halb will ich ‚mein Herz zum Herrn erhe-
ben‘. Und ich will ihn ‚immer und überall
loben und ihm danken durch Jesus Chri-
stus‘. Denn durch seinen Tod haben wir
Vergebung der Sünde und durch seine
Auferstehung das Leben‘. Meine Antwort
darauf singe ich: ‚Heilig, heilig, heilig …‘.
Was sonst? Es lohnt sich wieder mal, die
Liturgie zum Abendmahl anzuschauen. 
Und Jesus nahm das Brot, dankte und
brach´s und gab’s seinen Jüngern …‘.
‚Desgleichen nahm er auch den Kelch,
dankte und gab ihnen den …‘ Nun stehe
ich am Altar und empfange Brot und Wein.
‚Für dich gegeben. Für dich vergossen‘.
Evangelische Christen feiern im Abend-
mahl die Erinnerung an den Tod und die
Auferstehung Jesu. Also doch geheimnis-
voll? Auf alle Fälle Zuwendung Gottes zu
uns Menschen? Manchmal frage ich mich,
warum viele dabei eine so ernste Miene
machen? Schuld ist weg und Jesus lebt,
was kann es Fröhlicheres geben? Um das
zu spüren, macht es schon Sinn, zum
Abendmahl wirklich Brot/Hostie und
Wein/Traubensaft zu sich zu nehmen.
Abendmahl ohne Wein/Saft oder die Ho-
stie nur in den Weinkelch eintauchen sind
keine bevorzugten Varianten. 
In Oberlungwitz wollen wir wieder 1 x mo-
natlich Abendmahl feiern. Mit Hostie und
Wein/Saft. Und Segen. Unter Einhaltung
von Hygieneregeln, die vielleicht nicht nur
zu Corona-Zeiten sinnvoll sind, jedoch
auch nicht übertrieben werden sollen. Gott
hat uns neben unserem Verstand ja auch
seine bewahrenden Zusagen gegeben.
Dazu treffen wir uns am Altar, empfangen
die Hostie und jeder einen Einzelkelch. Die
weitere Handhabung live zum jeweiligen
Gottesdienst. Spannend und überra-
schend? Alle sollen gerne und unbelastet
teilnehmen können. Jeder ist herzlich ein-

geladen. Ich werde den Sakramentsgot-
tesdienst am 30. August leiten und freu
mich drauf. 
Dass wir das in dieser Form feiern können,
haben der Kirchenvorstand und Sponso-
ren möglich gemacht. Danke.
Wäre schön, wenn es gut angenommen
würde.

Informationen vom Kirchenvorstand
Der Kirchenvorstand hat sich am 27. Juli
zu einer Sondersitzung getroffen. Es ging,
wie schon oft in letzter Zeit, um Varianten
zum Umbau des Gemeindehauses. Diese
Überlegungen sind notwendig, um für alle
eine akzeptable Lösung zu finden.
Wir werden deshalb zum Gemeindefest
einen Entwurf vorstellen. Lassen Sie sich
überraschen.
Zwischenzeitlich gab es noch einen Ter-
min mit der Denkmalschutzbehörde und
der Architektin. Viele offene Fragen zum
Umbau des Gemeindehauses konnten
hier beantwortet werden. (welche Fenster,
Dachdeckung, Türen usw.)
Wir hoffen und wünschen, dass wir bal-
digst die richtige Lösung finden. Dazu 
wird es noch eine wichtige Beratung im
September mit der Baupflegerin der Lan-
deskirche geben. (Finanzierung, Bauab-
lauf usw.) Bitte begleitet das Vorhaben
auch immer wieder im Gebet und mit
euren Spenden.

Strukturreform:
Der Schwesternkirchvertrag Oberlungwitz
– Gersdorf wird zum 31.12.2020 aufgelöst.
Der neue Vertrag zwischen Hohenstein
Christophori – Gersdorf – Oberlungwitz –
Ernstthal Trinitatis – Wüstenbrand wurde
unterschriebenund liegt zur Unterschrift in
Ernstthal Trinitatis. Er wird dann ab
01.01.2021 wirksam werden.

Volkmar Teske

Mitteilung der Gehörlosen- und
Schwerhörigenarbeit Glauchau
Termine für Gehörlosengottesdienste er-
fragen Sie bitte unter:
Tel. 035242/669611, Fax. 035242/669613; 

E-Mail: schwerhoerigenseelsorgesach-
sen@evlks.de
Internet: www.gehoerlosenseelsorge-
sachsen.de 

Öffnungszeiten des Kirchgemeinde-
büros und der Friedhofsverwaltung
Kirchweg 7, 09353 Oberlungwitz
Montag:             14:00 – 17:30 Uhr
Dienstag:           09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag:       14:00 – 17:30 Uhr

Rufnummern:
Pfarrerin Schmidt:         037203/ 64289
Kirchgemeindebüro:     03723/6683228,
Fax: 6683229
Kantor M. Müller:           03723/6793073
Gemeindepädagoge T. Schmidt:
03723/6792470
Friedhofsverwalter A. Schubert:
0176/66697572
Internetadresse:
www.Kirche-oberlungwitz.de
www.kirchenbezirk-zwickau.de
E-Mail:                   
kg.oberlungwitz@evlks.de 

SEPA-Kontodaten
für Kirchgeld
     IBAN:   DE58 3506 0190 1690 5000 23
     BIC:      GENODED1DKD
     Bank für Kirche u. Diakonie e.G. 
für Friedhofsgebühren
     IBAN:   DE80 3506 0190 1690 5000 15
     BIC:      GENODED1DKD
     Bank für Kirche u. Diakonie e.G.
für Spenden, Pachtzins, Sonstiges
     IBAN:   DE70 8705 0000 3606 0029 70
     BIC:      CHEKDE81XXX
     Sparkasse Chemnitz

Telefonseelsorge (kostenfrei): 
0800/1110222 oder 0800/1110111 24-
Stunden am Tag!

Für den Inhalt verantwortlich: Volkmar
Teske 
(stellv. Kirchenvorstandvorsitzender)      ❑

ANZEIGEN
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Sie sind interessiert am christlichen Glau-
ben? Sie suchen Orientierung und Maß-
stab für Ihr Leben? Sie haben Fragen,
möchten zuhören oder reden? Wir laden
Sie dazu herzlich zu den angegebenen
Veranstaltungen in unser Gemeinschafts-
haus in Oberlungwitz, Am Bach 13, ein.

• Jung und Alt sonntags, 19:00 Uhr; am
20. September um 15:30 Uhr und am
04. Oktober um 09:30 Uhr zum Ernte-
dankgottesdienst in St. Martin

• EC-Jugendkreis und Junge Gemeinde
freitags, 19:30 Uhr

• Kinder und Teenies treffen sich infekti-
onsbedingt noch nicht

• Hauskreis Junge Erwachsene am 
08. und 22. September, 19:30 Uhr

• Abend für Frauen am Montag, 21. Sep-
tember, 19:30 Uhr 

• Gesprächskreis am Samstag, 26. Sep-
tember, 19:30 Uhr

Der Impuls: Jeder, der online unterwegs
ist, gibt persönliche Daten preis, die Pro-
vider, Onlinehändler oder soziale Netz-
werke speichern. Die Überlassung per-
sönlicher Daten ist eine nützliche Sache,
solange niemand damit Missbrauch be-
treibt. Wenn jedoch Daten für Werbezwe-
cke verkauft, vertrauliche Nutzerdaten von
Dritten gestohlen werden oder wenn Nut-
zer durch soziale Netzwerke oder Hacker
gezielt manipuliert werden, dann ist dies
folgenschwer.
Freut euch aber, dass eure Namen im
Himmel angeschrieben sind. Luk 10,20
– auch die Bibel spricht von der Speiche-
rung persönlicher Daten. Gott, unser
Schöpfer, kennt jedes seiner Geschöpfe
mit Namen, schreibt all unsere guten und

bösen Taten in Büchern (oder Dateien) auf
und bewahrt diese für das Gericht seines
Sohnes Jesus Christus auf.
Aber gut zu wissen: Es gibt ein Buch des
Lebens. Darin stehen die Namen all derer,
die sich vor Gott schuldig bekannt haben.
Jesus Christus hat durch seinen Tod am
Kreuz ihre Schuld gesühnt. Wer da drin
steht, darf wissen, dass alle belastenden
Daten in den Büchern für das Jüngste Ge-
richt unwiderruflich gelöscht wurden. Und
Jesus Christus ist unbestechlich und ge-
recht. Weder Satan noch irgendein Hacker
kann Daten im Buch des Lebens manipu-
lieren oder löschen.
Haben Sie die Sicherheit auf einen Platz
im Himmel? Wenn Ihr Name noch nicht
gelistet ist, kümmern Sie sich heute
darum. Es geht um nichts weniger als Ihre
Ewigkeit.

Reinhard Flämig
Gemeinschaftsleiter ❑

Landeskirchliche Gemeinschaft Oberlungwitz

ANZEIGEN
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Kreisverband Hohenstein-Er. e. V.

Ein guter Partner in Ihrer Region

Kontakt:        Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
                 Telefon: 03723/42001
                 Telefax: 03723/42868
                 E-Mail: verwaltung@drk-hohenstein-er.de 

                      Internet: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Mo., Mi., Do.:                08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
                              und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di.:                                 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
                              und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr.:                                 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Mode von Mensch zu Mensch in Hohenstein-Er. , Herrmann-
straße 42
Wir haben für Sie geöffnet! 
Es gelten vorübergehend unsere verkürzten Öffnungszeiten.

Dienstag von            12:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Donnerstag von        09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Bitte tragen Sie einen Mundschutz. Es dürfen maximal 3 Kunden
unseren Laden betreten. Achten Sie dabei auf ausreichend Si-
cherheitsabstand und folgen Sie den Hinweisen unseres Perso-
nals.

Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er. , Badegasse 1
Unsere Spendenannahmestelle bleibt bis auf Weiteres geschlos-
sen. 
Bitte nutzen Sie unsere Altkleidercontainer vor unserer Ge-
schäftsstelle.

Ihr DRK Pflegedienst – Sozialstation „Lebensfreude“
Straße des Friedens 14 
09350 Lichtenstein 

Ansprechpartner
Schwester Doreen – Tel.: 0174 / 91 46 23 6 
Tel.: 037204-60 36 60
Fax: 037204-60 36 69
E-Mail: Pflege@drk-hohenstein-er.de

Unsere Angebote, Leistungen und Möglichkeiten kurz und
knapp im Überblick 
✚ Grundpflege 
✚ Behandlungspflege, Verhinderungspflege 
✚ Wundmanagement 
✚ Haushaltshilfe 
✚ Betreuungsleistungen 
✚ Palliativversorgung 
✚ Mahlzeiten (Essenservice) 
✚ Fahrdienst 
✚ Wäscheservice 
✚ Beratung 
✚ Pflegebegutachtung - Hilfe und Unterstützung bei Feststel-

lung des Pflegegrades/Einstufung 
✚ Ausbildungsmanagement 
✚ Hausnotruf-Service 
✚ Angehörigenschulung/ -beratung durch Kooperation mit

Krankenkassen, Apotheken und Sanitätshäusern 
✚ Beratung pflegender Angehöriger von Betroffenen mit De-

menz 
✚ Organisation/ Bereitstellen von Hilfsmitteln, Medikamenten

und Apothekenbedarf 

Stätte für Begegnungen 
Aufgrund der aktuellen Lage haben wir alle Seniorenveranstal-
tungen für dieses Jahr abgesagt.

Erste-Hilfe-Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs „Erste
Hilfe“ unsere Onlineanmeldung auf unserer Internetseite. ❑

Erwachsenen-Bildungswerk

BAMBERG
Dekubitus, Qualitätsmanagement, Rechtliche Grundlagen – Die
Fernlehrgangsthemen beim Deutschen Erwachsenen-Bildungs-
werk (DEB) sind praxisnah und orientieren sich am Berufsalltag
von Pflegekräften.
Eine Weiterbildung neben dem Beruf ist oft nur schwer möglich,
eine Alternative bieten hier berufsbegleitende Fernlehrgänge. Da
es keine Präsenzphasen gibt, können Teilnehmende die von der
Staatlichen Zentralstelle für Fernunterricht (ZFU) zugelassenen
Kurse zu Beginn jedes Monats beginnen.
Neben den Fernlehrgängen „Dekubitusprävention“, „Gestaltung
und Beschäftigung als Gruppenarbeit mit Senioren“ und „Allge-
meine und Spezielle Medikamentenlehre in der Altenpflege“ bie-
ten das DEB verschiedene Fernlehrgänge im Bereich Geronto-

psychiatrische Pflege an, die gleichfalls weiterführendes Fach-
wissen im Bereich der Altenpflege vermitteln.

WEITERE INFORMATIONEN UNTER
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK,
gemeinnützige GmbH
Referat Bildungsdienstleistung
Pödeldorfer Straße 81
96052 Bamberg
TEL +49(0)9 51|9 15 55-72
FAX +49(0)9 51|9 15 55-46
MAIL anfrage@deb-gruppe.org
WEB www.deb.de
FB www.facebook.com/DEBGruppe ❑

Berufsbegleitende Weiterbildung für Pflegekräfte
Fernlehrgänge ohne Präsenzphase
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Bereitschaftsdienste der Apotheken
Dienstbereitschaft jeweils 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages

05.09 – 10.09.      Löwen-Apotheke Oberlungwitz, 09353 Oberlungwitz, 
                             Hofer Straße 207, Tel. 03723 42173 / 42700
11.09. – 17.09.    Auersberg Apotheke, 09350 Lichtenstein
                             Platanenstraße 4, Tel. 037204 929192 / 929193
18.09. – 24.09.    Schloß-Apotheke, 09350 Lichtenstein
                             Innere Zwickauer Straße 6, Tel. 037204 87800 / 87801
25.09. – 27.09.    Mohren-Apotheke, 09337 Hohenstein-Ernstthal, 
                             Altmarkt 18, Tel. 03723 2637/ 413875

28.09. – 30.09.    Aesculap-Apotheke, 08132 Mülsen OT St. Jacob, 
                             St. Jacober Hauptstraße 82, Tel. 037601 3990 / 39966
01.10.                   Humanitas-Apotheke, 09337 Hohenstein-Ernstthal,
                             Immanuel-Kant-Straße 30, Tel. 03723 627763 / 627764
02.10. – 04.10.    Mohren-Apotheke, 09337 Hohenstein-Ernstthal, 
                             Altmarkt 18, Tel. 03723 2637/ 413875
05.10. – 07.10.    Apotheke am Sachsenring, 09337 Hohenstein-Ernstthal,
                             Friedrich-Engels-Straße 55, Tel. 03723 42182 / 48029

Dienstzeiten:               Montag, Dienstag und Donnerstag                19:00 – 07:00 Uhr
                                    Mittwoch und Freitag                                    14:00 – 07:00 Uhr
                                    Wochenende                                                  07:00 – 07:00 Uhr
                                    Feiertag                                                          07:00 – 07:00 Uhr

Dienstpläne für Augenarzt und Zahnarzt werden in der lokalen Presse oder unter 
http://www.freiepresse.de/LOKALES/ZWICKAU/HOHENSTEIN-ERNSTTHAL/notdienste.php

veröffentlicht.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
für Allgemeinmedizin und Kinderarzt

Anforderung über die einheitliche Rufnummer
Tel.: 116117 (ohne Ortsvorwahl)

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Dienstpläne werden unter

http://www.freiepresse.de/LOKALES/ZWICKAU/HOHENSTEIN-ERNSTTHAL/notdienste.php

veröffentlicht.

Begegnungsraum „Füreinander – Hallo Nachbar“

Hohenstein-Er., Pölitzstraße 3

Dieser offene Raum der Begegnung heißt jeden, der eine kurze
Pause in seinemAlltag sucht, herzlich willkommen. Die Sitzecken
für Erwachsene sowie ein Kinderspielbereich stehen allen Inte-
ressierten zur Verfügung für Entspannung und Stärkung, Begeg-
nung und Austausch, Gesprächskreise, Vorträge u. a.

Öffnungszeiten des Wohlfühlraumes
Dienstagvon 09:00 bis 14:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 bis 14:00 Uhr

Angebote im 2. Halbjahr 2020

24. September, 10:00 bis ca. 11:30 Uhr
Vortrag „Naturheilkunde in der Tiermedizin“ mit Frau Dr.Wilma
Staffa

01. Oktober, 10:00 bis ca. 11:30 Uhr    
Gesprächskreis „Heute ist mein bester Tag“ mit Frau Kerstin
Scheffler

22. Oktober, 10.00 bis ca. 11:30 Uhr
Vortrag „Winterfütterung von Tieren“ mit Herrn Frank Melzer

05. November, 10:00 bis ca. 11:30 Uhr
Gesprächskreis „Heute ist mein bester Tag“ mit Frau Kerstin
Scheffler

26. November, 10:00 bis ca. 12:00 Uhr    
Basteln „Weihnachtlich und Kreativ“ mit Frau Barbara Mothes

03. Dezember, 10:00 bis ca. 12:00 Uhr   
Gesprächskreis „Geheimnisvolle Weihnachtszeit“ mit Frau Kers-
tin Scheffler

In unserem Schaukasten findet man viele weitere Informationen
zu unseren Angeboten.
Informationen zum „Märchenpavillon“ am Neumarkt 1 erhalten
Sie unter: www.wunder-wege.de

Verfasser: Ehrenamtliches Team des Wohlfühlraumes
Kontakt: Netzwerk Zukunft Sachsen e. V. 
Tel.: 0152 22339339 ❑
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